
 

Geschätzte Bevölkerung von Floing! 

 

Danke für Ihre finanzielle Unterstützung. 

Danke für Ihren Besuch unserer Veranstaltungen. 

Danke für Ihre Verbundenheit mit unserer Feuerwehr.  

 

 

 

Der bevorstehende Jahreswechsel bietet auch die Möglichkeit zurück zu schauen 

auf das ablaufende Jahr. Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns, ein Großteil unse-

rer Vorhaben konnte abgeschlossen werden. Erfolgreich konnten wir unser 

90jähriges Bestehen feiern. Neue Ziele wurden und werden noch vereinbart.  

Motiviert und zielorientiert starten die Feuerwehrkameraden ins neue Jahr 2017. 

Am 6.1. wird in der Wehrversammlung der FF Floing nicht nur über das Jahr 

2016 berichtet. Es wird auch das Kommando neu gewählt. 

Diesem Kommando werde ich nicht mehr angehören. Nach 16 Jahre als Kom-

mandant der Freiw. Feuerwehr Floing werde ich diese Funktion einer jüngeren 

Generation übergeben.  

Ich wünsche dem neuen Kommando Alles Gute, viel Motivation und Kraft bei der 

Umsetzung ihrer Ideen. Ich danke Herrn Bürgermeister Franz Lichtenegger, sei-

nen Vorgängern, dem Gemeinderat und den Mitarbeitern in der Gemeinde für 

die sehr gute Zusammenarbeit.  

Anlässlich des Jahreswechsels wünsche ich Ihnen Gesundheit sowie Erfolg und ein 

wenig Glück für das Jahr 2017. 
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Atemschutz-Leistungsprüfung erfolgreich abgelegt: 

Kulmer Robert, Schwarz Sascha, Kulmer Franziska, Schwarz Karl     Höller Nina, Czadil Manuel, Czadil Wolfgang, Heidenbauer Mario  

Atemschutz Leistungsprüfung 

Im abgelaufenen Jahr wurden die 

Atemschutzgeräte sehr häufig getragen. 

Unter anderem waren sie bei zwei 

Einsätzen (Anwesen Thaller, Anwesen 

Schweighofer) und 14 Übungen in Ge-

brauch. 

Am Anfang des Jahres fand eine große 

Abschnittsübung bei Obst Gössl statt, 

welche für Trupp Floing die Aufgabe 

enthielt, die Rettung einer Person vom 

1. Stock über eine enge Stiege 

durchzuführen. Bei einer Übung in der 

VS Floing wurde in Zusammenarbeit 

mit der FF Puch ein Teil der Schüler 

von den Atemschutzgeräteträgern 

evakuiert. In einer weiteren Übung 

wurde der in Oberösterreich bereits 
verpflichtende Fitnesstest ausprobiert.  

Zwei Gruppen mit je 4 Mitgliedern 

stellten sich zudem der Atemschutz-

leistungsprüfung in Bronze. Diese 5-

Stationenprüfung beinhaltet einen the-

oretischen Teil, das richtige Anlegen 

der Geräte, eine Menschenrettung vom 
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Keller, eine Brandbekämpfung im 2. 

OG, sowie das betriebsfertig machen 

der Geräte. Beide Gruppen legten die 

Prüfung am 15. Oktober in Empers-

dorf mit nur minimalen Abzügen erfol-

greich ab.  

Insgesamt waren für die Vorbereitung 

zusätzliche 14 Übungen mit dem 

Gerät zu absolvieren. Im November 

erfolgte wie jedes Jahr der AKL- Test. 

6 Kameraden mussten diesen Kondi-

tionstest absolvieren, um die körper-

liche Tauglichkeit für die nächsten Jah-

re unter Beweis zu stellen. 

Attila Bartha absolvierte zudem im 

November den Atemschutzgeräteträ-

gerlehrgang, womit die Zahl der 
Atemschutz Geräteträger wieder auf 

20 Mann steigt, wovon derzeit 19 alle 

Vorraussetzungen erfüllen um in den 

Einsatz gehen zu dürfen. 
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ABI Josef Sternitzky beobachtete die 

Übung und lobte die koordinierte Vor-

gangsweise und den effizienten Einsatz 

der freitags Vormittag naturgemäß be-

rufsbedingt wenigen anwesenden Ein-

satzkräfte. 

hieß es in der Volksschule Floing – Gott 

sei Dank nur übungsweise. 

Als Übungsannahme wurde ein Brand im 

Stiegenhaus angenommen. Dieses war 

komplett verraucht und damit war auch 

der Fluchtweg für die Schüler und Lehre-

rinnen abgeschnitten. Die alarmierte 

Feuerwehr Floing rückte mit TLF und 

LKW aus, verstärkt wurde sie durch das 

TLF der FF Puch. Während die Atem-

schutztrupps von Floing und Puch die 

drei vermissten Personen suchten, fan-

den und retteten, erfolgte durch die üb-

rigen Feuerwehrleute die Rettung der 

Kinder aus den Klassenzimmern über die 

Fenster. Im Erdgeschoß war dies natur-
gemäß kein Problem, ins erste Oberge-

schoß wurde ein Leiterweg errichtet und 

die Schüler samt Lehrerin konnten sich 

von den Feuerwehrmännern gesichert in 

Sicherheit bringen. 

Verantwortlich für 

die Organisation 

der Übung: 
OBI  

Robert Kulmer 

OLM  

Markus Gruber 

Alois Kohlhofer wurde bei der  
Wehrversammlung im Jänner 2016 zum 
„Ehrenhauptbrandmeister“ ernannt. Die 
Verleihung eines Ehrendienstgrades ist die 
höchste Auszeichnung, die die Feuerwehr 
zu vergeben hat. Unser „Kotschi“ wie er 
von allen genannt wird, hat sich diese Aus-
zeichnung durch jahrzehntelangen Einsatz 
für die Feuerwehr (Ausschuss, Sanitäts-
dienst, Maschinist, Kraftfahrer, Wett-
kampfgruppe, Veranstaltungen, Unterstüt-

zung der Jugendarbeit) verdient. 

Das Kommando dankt und wünscht wei-

terhin viel Gesundheit! 

Ehrenhauptbrandmeister  

Die Schule brennt! 

Alois Kohlhofer  
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Beim Frühschoppen am 

14. Aug. 2016 unter den 

Linden vor dem Rüsthaus 

in Lebing begingen wir 

unser 90-jähriges Be-

standsjubiläum. Die an-

wesenden Ehrengäste - an 

deren Spitze LH-Stv. Mag. 

Michael Schickhofer - 

lobten die ständige Ein-

satzbereitschaft und vor 

allem auch die Bemühun-

gen um die Jugendfeuer-

wehr, die ja auch in Zu-

kunft die Einsatzbereit-

schaft sicher stellt. 

Zahlreiche Kameraden 

wurden geehrt – unter 

ihnen auch Hugo Wiener, 

der bereits das seltene 

Jubiläum der 70jährigen 

Mitgliedschaft feiern durf-

te. 

Auch die Mitglieder der 

Jugendfeuerwehr erhiel-

ten bei diesem Anlass die 

bei den verschiedenen 

Bewerben errungenen 

Leistungsabzeichen über-

reicht. 

Der Frühschoppen zog 

sich natürlich auch noch 

bis tief in die Nacht hin-

ein - und das bei ausgelas-

sener Stimmung die maß-

geblich auch von der 

Bergkapelle Rabenwald 

und dem Riedberg Quin-

tett aus dem kleinen 

Walsertal herbeigeführt 

wurde. 

Das Kommando dankt 

allen Kameradinnen und 

Kameraden und beson-

ders auch der Bevölke-

rung fürs mitfeiern! 
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90 Jahre FF Floing 
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Feuerwehrjugend - ein starkes Stück Freizeit 

„Kinder und 

Jugendliche 

brauchen 

eher das 

Vorbild als 

die Kritik“ 

Neu in der 

Jugendfeuerwehr 
 

 

Neu im Aktivstand 
Tödling Martin 
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Karl Schwarz sen. 

organisiert seit vielen 

Jahren Zusammen-

künfte und Ausflüge 

für die „Feuerwehr-

Pensionisten“ 

 

 

Senioren - ein wichtiger Teil unserer FF 

Bundesfeuerwehrleistungsbewerb! 

Die beiden Floinger Wettkampfgruppen 

konnten auch heuer wieder ihr Können 

unter Beweis stellen und hervorragende 

Plätze erreichen. Floing 1 zeigte mit dem 

4. Rang  beim Bereichsbewerb in Passail 

endlich einmal, was in dieser jungen und 

aufstrebenden Gruppe drinnensteckt.  

Als Saisonkrönung wurde von der Grup-

pe Floing 2 durch großartige Leistungen 

beim Landesbewerb 2015 und 2016 die 

Qualifikation für den Bundesleistungsbe-

werb in Kapfenberg in der Wertungsklas-

se Bronze B geschafft! Beim Bewerb 

konnte die Gruppe mit einer Zeit von 

38,62 sec. zwar eine sehr gute Zeit errei-

chen, allerdings schlichen sich zwei un-

glückliche Fehler ein, die mit 15 Fehler-

punkten bewertet wurden. So erreichte 

man den 33. Rang im Endklassement. Die 

Gruppenmitglieder bedanken sich bei den 

zahlreich mitgereisten Fans und für das 

großartige Anfeuern und die tolle Unter-

stützung! 

Nach dem Landesbewerb in Ilz überreichte 

HBI Schwarz und OBI Kulmer als Anerken-

nung für 30 Jahre Teilnahme am Landes-

leistungsbewerb an Manfred Czadil eine 

Fotocollage als Erinnerung an die langjähri-

ge Bewerbstätigkeit. 

ßen Frühlingsfest jedes Jahr das Zu-

sammenräumen des Festplatzes in den 

frühen Morgenstunden unter tatkräfti-

ger Mithilfe von unseren Senioren 

erledigt. Ein Höhepunkt war heuer 

zweifelsohne der Besuch des Landes-

seniorentreffens in Krieglach. 

Natürlich sind sie auch bei jeder FF-

internen Veranstaltung immer gern 

gesehene Gäste, sind damit auch voll-

wertig in die Freiwillige Feuerwehr 

integriert und erfahren dort viel an 

Wertschätzung.  

Das Feuerwehrgesetz sieht vor, dass 

Feuerwehrleute mit der Vollendung 

des 65. Lebensjahres die aktive Lauf-

bahn beenden. Trotzdem sind diese 

verdienten Kameraden aber ein wich-

tiger Teil der FF-Floing. 

Sie organisieren sich unter der Füh-

rung von Karl Schwarz sen. eigene 

kameradschaftliche Veranstaltungen 

(Ausflug, Diaabend, Grillabend…) und 

sind auch bei den Feuerwehrweiten 

Großveranstaltungen fixer Bestand-

teil. So wird zum Beispiel beim gro-
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Ergebnisse 2016 
 

Floing 1: 

Schützing BA: 2. Rang 

Schützing SA: 4. Rang 

Schützing Parallel: 3. 

Bereich BA: 4. Rang 

Bereich SA: 12. Rang 

Land BA: 62. Rang 

Land SA: 28. Rang 

 

Floing 2: 

Bereich BB: 2. Rang 

Bereich SB: 2. Rang 

Land BB: 4. Rang 

Land SB: 9. Rang 

Land BB Parallel: 7. 

 

Bundesbewerb in 

Kapfenberg 

  Floing 2: BB: 33. Rang  
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Hirzberger Josef,  80. Geburtstag 

Kulmer Karl, 60. Geburtstag 

Bauer Johann, 70. Geburtstag 

Rinner Andreas, 75 Geburtstag 

Christandl Blasius,  80. Geburtstag 

Czadil Erich,  50. Geburtstag 

Zorn Vinzenz, +16.7.2016 



 

06. 01. 2017 Wehrversammlung GH Stixpeter 

2017 Schitage am Nassfeld in Kärnten 

2017 Ball der Feuerwehren des Abschn. Anger 

27.02.2017 FF-Senioren Faschingsausklang GH Stixpeter 

04.03.2017 Feuerlöscherüberprüfung beim Rüsthaus  

22.04.2017 Feuerwehrfest in der Bauhof-Halle 

2017 Florianisonntag—Hl. Messe Pfarrkirche 

05. 12. 2017 Krampus und Nikolaus auf Bestellung  

Statistik       Anzahl Stunden 

Mitgliederstand Gesamt 105 Übungen 80 1495  

Mitglieder im Aktivstand 65 Einsätze 17 147  

Mitglieder der Feuerwehrjugend 19 Sonstige Tätigkeiten  7641  

Mitglieder außer Dienst 21 

  Gesamtstunden 2016   9.283 

Terminvorschau 2017 

Retten — Löschen — Schützen — Bergen 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit! 
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Ausbildungen und Kurse 
Erste Hilfe Kurs: Bartha Attila , Czadil Manfred, Durlacher Simon,  Feichtinger Florian, Gruber Markus, Haberl Martin, Heden-

bauer Alexander, Kulmer Andreas, Kulmer Franziska, Kulmer Peter, Lendl Roman, Schwarz Karl, Schwarz Sascha, Wurm Florian  

Funk-Grundlehrgang: Bartha Attila  Lucas Czadil, Feichtinger Florian, Tödling Martin, Wurm Florian 

GAB: Bartha Attila, Feichtinger Florian, Wurm Florian                                  Funk-Lehrgang: Czadil Wolfgang 

Atemschutzgeräteträger: Bartha Attila                                                            GAB Truppführer: Czadil Lucas, Wurm Florian 

LG Wärmebildkamera: Czadil Wolfgang 

Leistungsabzeichen 
FW-Leistungsabzeichen Bronze:  Czadil Lucas                     FW-Leistungsabzeichen Silber: Czadil Lucas, Schwarz Christoph 

Atemschutz-Leistungsabzeichen: Czadil Manuel, Czadil Wolfgang, Heidenbauer Mario, Höller Nina, Kulmer Franziska, Kulmer 

Robert, Schwarz Karl, Schwarz Sascha 

Auszeichnungen 
 

Ehrenhauptbrandmeister Alois Kohlhofer 

70 Jahre: Wiener Hugo 

60 Jahre: Czadil Johann, Schwarz Adolf, Schwarz Peter, 

Wiederhofer Alois,  

50 Jahre: Bauer Johann, Fritz Feichtgraber,   

40 Jahre: Holzmann Josef,  

25 Jahre: Feistritzer Rainer, Frieß Werner, Graf-Maier 

Werner, Gruber Markus, Heidenbauer Florian,  

Verdienstzeichen 2. Stufe: Czadil Erich,  

Verdienstzeichen 3. Stufe: Kulmer Robert, Schwarz Jo-

sef, Tödling Manfred,  


